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(54) Schaltungsvorrichtung zur Erzeugung eines durch eine Magnetspulenanordnung
fliessenden, durch Taktung geregelten Spulenstroms.

(57) Es wird eine Schaltungsvorrichtung zur Erzeu-
gung eines durch eine Magnetspulenanordnung (10)
fließenden, durch Taktung geregelten Spulenstroms
vorgeschlagen, die mit Umschaltmitteln (16) zur Um-
schaltung von einem anfänglich höheren Anzugsstrom
nach einer vorgebbaren Anzugszeitdauer auf einen
niedrigeren Halte- oder Betriebsstrom aufweist. Eine
Frequenzdetektionsstufe (18) dient zur Überwachung

des Stromsteuersignals (Upwm) für die Magnetspulen-
anordnung und zur Umschaltung auf den höheren An-
zugsstrom oder die dem höheren Anzugsstrom zugrun-
de liegende höhere Spannung bei ausbleibendem Fre-
quenzsignal. Hierdurch kann mit einfachen Mitteln so-
wohl ein Unterstrom sicher erkannt als auch Maßnah-
men für den sicheren Weiterbetrieb der Magnetspulen-
anordnung (10) getroffen werden.
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